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H E R Z L I C H  W I L K O M M E N

Firmengründung
im Ausland



• CEO der Kanzlei Dr. Werner & 

Partner

• Seit 15 Jahren in der 

internationalen Steuerberatung

• Über 3.000 Mandate

• Deutschland vor 15 Jahren 

verlassen

• Ehemals bei PwC, Ernst & Young, 

St. Matthews London

CEO von DWP

Ihr Referent
Philipp Sauerborn



• 30 Mitarbeiter

• Spezialisiert auf Firmengründung

und Relocation Services

• Inkl. Buchhaltungs- & Audit-

Abteilungen

• Gegründet 2013

• Drwerner.com

Führende deutschsprachige
Kanzlei in Malta

Über die Kanzlei
DWP Dr. Werner & Partner
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• Abwehrmechanismen der 

Ursprungsländer

• Offenlegungsrichtlinien

• Firmenverlagerung: Frage des 

Könnens, nicht Wollens

• Ab wann sich die 

Firmengründung lohnt

• Fehler von Firmengründern im

Ausland
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Jurisdiction 
to Tax

Großer Fehler: Auf DBA 
setzen, ohne davon
geschützt zu sein.
• Source principle vs. Residence principle
• Oftmals besteht kein Schutz durch DBA, da 

man nicht Subject des DBAs ist
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Abwehr der 
Ursprungs-
länder

Jedes Land hat 
Mechanismen, die einen
Wegzug erschweren
• Beispiel Deutschland: Setzt sich über OECD-

Recht hinweg
• Wegzugsbesteuerung für Privatpersonen und 

Firmen
• CCCTB
• CFC Rules
• Möglichkeit der Heilung: Substanz
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Offenlegungs
-richtlinien

Berater oder Mandanten
müssen Steuerspar-
modelle melden
• DAC 6
• Keine Verschwiegenheitspflicht für jede Art 

von Berater, im Gegenteil
• Aggressive Strukturen müssen vorab gemeldet

werden
• Transparenzregister o.ä. existieren schon

lange
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Firmenver-
lagerung

Die Firmenverlagerung ist
mehr eine Frage des 
Könnens denn des Wollens
• Wertschöpfungsprinzip: Unternehmen lassen

sich leicht verlagern, Wertschöpfung nicht
• Bei kleinen Unternehmen hilft Umzug des 

Unternehmers
• Schwierig bei großen Unternehmen
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Ab wann es 
sich lohnt

Ab wann es sich lohnt, 
ist abhängig vom
Lebensmittelpunkt.
• Aus rein steuerlicher Perspektive

• Beibehaltung des Lebensmittelpunkts in 
Hochsteuerland: ab 750.000€

• Wegzug in Niedrigsteuerland: ab 100.000€
• Steuerliche Motivation sollte nie alleine stehen
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Verhängnis-
volle Fehler

Folgende Fehler müssen
trotz sauberer Struktur
vermieden werden
• Auslösen einer Betriebsstätte
• Substanz ist nicht das Allheilmittel
• Digital Trail und Beweislastumkehr
• Annahme, Dinge veschleiern zu können, ist

falsch
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Beratung ist
wichtig

Die Firmengründung an 
sich ist der kleine Teil. 

Wichtiger ist die 
Beratung.
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97%
Aller von von uns beratenen

Mandanten beraten wir über

das Gründungsjahr hinaus

100% 90% 30
Saubere

Strukturen
Abgelehnte
Anfragen

Mitarbeiter
vor Ort



Wir haben unsere Prozesse vollständig digitalisiert und 

bauen die Digitalisierung unserer Kanzlei fortlaufend

aus. Hierdurch haben unsere Mandanten jederzeit

Zugriff auf wichtige Dokumente, können jederzeit den 

Status von Bearbeitungen einsehen und es entsteht

eine insgesamt schnellere, unkompliziertere und 

reibungslosere Zusammenarbeit.

“ Digitale Tools wie SalesForce, Monday und 
Box.com haben unsere Prozesse für unsere
Mandanten enorm beschleunigt.”

Prozesse

Digitalisierte
Kanzlei



• Drwerner.com

• Dwp-quickcheck.drwerner.com

• Philippsauerborn.com

Weiteres

Hilfreiche
Ressourcen

Meine Empfehlung: Jetzt den kostenfreien

DWP QuickCheck machen und die persönliche

Eignung für Malta prüfen



Beantwortung
von Fragen



D R W E R N E R . C O M

Vielen Dank


